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Aemtliche Verlautbarungen.
Z . l5c)2. (2) N r . 1177.

K u n d m a c h u n g .
Bcl dem k. k. Ober-Postamte zu Gratz ist

eine Acccssistcnstelle mit 35o st- und im Gra-
dual-Vovrückungsfalle jene mit Iao si. Ge-
halt, gegen Leistung einer Caution im einjähri-
gen Gehaltsbetrage, zu besetzen. — Was ge-
mäß Dccrct der wohllöbl. k. k. obersten Höft
Postverwaltung, cläo. 3o. v. M , Z. 10I72,
mtt dem Beifügen kund gemacht w i rd , daß die
licßfalligen Bewerber ihre gehörig belegten Ge-
suche unter Nachwclsung ihrer Postmanipula-
tions-Kenntniß längstens bls Ende des laufen-
den Monats im Wege der ihnen vorgesetzten
Behörde an die k. k. Gräher Ober-Postver-
waltung einzusenden haben. — K. K. Ulyri»
sche Ober« Postvcrwaltung. Laibach den Ho.
November 16I2.

Z . " i 5 ö ^ (2)
K u n d m a ch u n g.

Bei dem k. k. Obcr-Postamte zu Innsbruck
ist eine AccessMenstelle mit 35o si., und im Fal-
le der Gradual - Vorrückung die letzte dieser
Stellen mit I 00 st. Gehalt, dann bei dem k. k.
Absatz-Postamn' K l genfurt, eine ähnliche Stelle
mit 300 ft. Besoldung, gegen Erlag einer Dienst-
Cautwn, im einjährigen Gehaltsbetrage erledi-
get und zu dcseyen.

Was gemäß Verordnung der wohllöblichen
k. k. obersten Hof-Postverwaltung, l i l lo. Zo.
v. M . / Z. 77^9, mtt dem Beisätze verlautba-
rei wird, daß Jene, die sich um eine dieser Stel-
len zu bewerben gedenken möchten, ihre gehö-
rig belegten Gesuche im Wege der ihnen vor-
gesetzten Behörde, und zwar, um die Accessisten-
stclle zu Innsbruck bei der dortigen, und um je<
ne zu Klagenfurt bci der gefertigten Obcr-Poss-
verwaltung, längstens bis 10. December i352
einzureichen haben.

K. K. illrrifche Ober.Posiverwaltung Lai-
bach am 11. November 1LZ2.

Z. 1507. (2) Nr . 1182.
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .

Gemäß Verordnung der wohllöblich f. k.
obersten Hof-Postvcrwalcung vcm Z. l. M . ,
I - 109^7, wnd hiemil vevlautbart, daß bei dem

k. k. Hof-Postamte zu W i e n , eine Acccssissenstctte
mit dem jährlichen Gehalte von 400 ft., gegen
gleichen Cautions-Erlag, und 5o ft. Quartier»
gclo, in Erledigung gekommen sey.

Diejenigen, welche sich um Verleihung
dieser, oder um die lm Falle der Gradual-Vor-
rückung sich erledigende Hof-Postamts-Acceff»-
stcnsselle mit Z5o si. Gehalt, gegen gleichmäßi-
ge Cautwn, und 50 fi. Quartirgeld, zu bewer-
ben gedenken, haben ihre mit den Zeugnissen
über Studien, Sprach- und Postkcnntmsse,
dann bereits geleisteten Diensie, gehörig belegten
Gesuche längstens bis 6. k. M. ' , im Wege ih«
rer vorgesetzten Behörde der obgcdachten wohllöb-
lichen k. k. obersten Hof - Pofivcrwaltung in
Wien einzusenden.

K. K. illyrische Ober-Postverwaltung Lai-
bach am 12. November i832.

Z . 1462. (3)
G e t r e i d - L i c i t a t ^ o n .

M i t Bewilügnng der wohllöblichcn k. k.
vereinten Eamcralgefallcn » Vcr^valtung vom
2/^. October d. I . , Nr . 2o6 i8^ä65 D. , wer-
den am 27. November i8Z2, Vormittags um
9 Uhr in dcr Amtskanzlei der k. k. Cameral-
herrscbaft Vcldes 160 Metzen 2H Maß Weitzen,
mittelst öffentlicher Versteigerung gegen sogleich
bare Bezahlung an dcn Meistbietenden mit
dem Bcmcrkm veräußert werden, daß der Per-
kauf auch i n , kleinen Parthien S ta t t habcn
werde, wozu Kaufiussige hiermit eingeladen
werden. — Vcrwaltungsamt der Cameral-
hcrrschaft Veldcs am 2g. October l832.

Z. i / M . ( 3 ) ^ N r . 25Z.
V e r v a ch t l l n g

der C a m e r a l - E i s g r u h e in d e r G r a d i ,
sch a- V o r s t a d t zu ka,bach.

Vom Verwaltuncisamte der f. k. Fonds-
güter in Lalbach, wud dle in der Gradischa-
Vvrsscidl zu Laibach gelegene Eameral-Eisgru-
be, für das Jahr i3ZZ, allenfalls auch pro
l8Z/» und »KHZ, be» der am 17. November
1832, Vormlliags von l l b,s 13 Uhr im
Amlklocale dcs f. k. Bezirks l Eommissarlates
der Umgebuna ?<i>bact)s, im deutschen Hause,
anbclaumlen öffe«Michtli Btrstngeruy^Der«
ps<ttet netdtl i . N ozu ellk Pochllußlßsn mtt
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bem Anhange eingeladen werden , daß der Aus,
rufspreis für ein Jahr auf 33 ft. 5o kr. t>e,
Mmmt worden sepe, die übrigen L'cttationsl
bedingmsse aber bei der Versteigerung oder
früher in den gewöhnlichen Amtsstunden de,
dem gefertigten Verwaltungsamte eingesehen
werden können. — Nerwaltungsamt der k. k.
Fondsgüter zu Lalbach am 8. November i632.

Z. 5467. (3) «ä Nr . 52Z5.
B e k a n n t m a ck u n g.

D»e Anton Raadlsche «vtudentenstiftung
mit jährlichen 60 st., U! p io ,gZ2, in l^rledx
gung gekommen. —> Da vermöge des Al ls t ,
briefes, liclo. l 2 . Februar 17^0/ vorerst
S t u d i e r e n d e aus deS S t i f t e r s A n -
t o n R a a b o d e r s e l n e r G e m a h l i n n
V e r w a n d t s c h a f t , zum Genusse dieser
Gti f tung berufen sind, so stet)! eS solchen,
die sich darum bewerben wollen fre», ihre rmt
den erforderlichen Documenten versehene Ge,
suche binnen vler Wochen del dem gefertigten
Magistrate, als Patron dieser S t i f t ung , ein«
zureichen. Gtadtmaglstrat Lalbach am 5. No ,
vember 16)2.

^ermifchte Verlautbarungen.
Z. 1490. (2)

D i e n « l e s e r l e d i g u n g s - A n z e i g e .
M i t Ablauf dieses Jahres kommt bei der Be.

zirksberrschaft Radmannsdorf die Bezirks » Com.
missäls- und zugleich Verrvaltersffelle gegen ejne
zu leistenoe bare oder sideijussoliscde Dienjicaution
von »oc>o ssM. M . , mit einem Iahrsgetzalte lammt
Nebenemolumenten von 9oa ss., und oie ^Bezills«
actuarsbedienssung mit einem Iahresgehalte von
200 N. M . M , in Erledigung. Alle Jene, welche
eine dieser DienWeNen zu erhalt»!« wünschen, ha»
den ihre gehölig belegten Gesuche längstens diö »5.
December l. I . portofrei bei gedachter Helrjchaftt«
inhabung einzureichen.

NezirlSherrlchaft Radmannsdotf den 6. No-
v tmb« »832.

Z. i M . (Z) Nr. »56,.
E d i c t .

Non dem k. k. BezirtSgecichte Adelsberg wird
besannt gemacht, daß auf Ansuchen oer Oheleute
Michael und Ä/Üilia Fertat zu (lvalloch . cle pi-2^
5em-nc» 22. Septemdec d. I . , die Versteigerung
der, dem Joseph Schelsoey gehöligen, dem Gute
Muhlbefen, öuk Ucv. Nr. 3a , unt«thänigen und
auf »745 ! l . 2a tr. gerichtlich geschaßten haibhude
in Oroofche, im Wege der Execution bewilliget
worden sei,.

, <Zs werden sonach die Termine auf den 26.
NoVLlHher und 24. December l. I , / dann 2».
Jänner zLZZ, Vormi t tag von 9 bis »2 Uhr im
Orte Glodshe mit dem Htlsaße bestimmt, oatz
die in die Ocecuuon gezogene Healität, dafecn sie

bei der eisten noch zweiten Feilbietung um oder
über t»en Schätzungslverth nicht angebracht wcrcc«
lonnte, bei d«r drilttn auch darunter hintangeg?»
ben werden würde.

Die Schätzung und die Licitationsbedingnisse
tönncn täglich in der GerichlKsanzlei eingeletzen
rrelden.

K. K. Betiltsgericht Adelsberg den «o. Oclo.
der »6I2.

s- »485.^(3) Nr. ^ 0 7 !
G d i c t.

Bon dem Btiilfigerichte der StaatSherrschaft
Adelöberg wild hlemu belanni gemacht: OK sei
auf Ansuchen i>es Yeern Ancon Dougan von Lue^g,
in oie efeculioc Ftil?ietung lc r , ecm Man in
Rebey in Sa^or gehoiigen, und gencdllich auj
,90 st. geschälten Kusche, iregen schuldigen «27 sl.
7 1̂ 2 tr. l:. ä. c., chiürliligel n^oiden.

.^u diclem (Znee werden eie Termine auf
den 26. Novembel unb 24. Dectmder ^832, dann
2l . Jänner i3Z5, Zrüh um 9 Uhr im Oite Ha»
kor mtt o»m Anh^nqe festgticyt, bah in dem
Falle, als ties« Neulltär oci cer clstcn und zwei,
ten Feildielung rreoer um noch udcr ocn Schäz»
zungä vtlth an Mann gedrachl ncrocn lönnte,
soiche bei der dlitten auch untcr demselben hintan-
gegeben w»roen wurde. Wo,u cie Kauftustigen mit
dem Beisahe eingeladen werden, dah die diehfäNi«
«en Borlhtllc und Lasten tcr gcdacdlen Kaische
nebst den ticitationsbedingnisfen in den gewohnli^
chen Alntsiiu«den hier eingesehen werden tonnen.

Bezirksgericht Aoelseerg den 5. October ,U32.

g . »4g,. ft) Nr. 2a</'.
G d i c e.

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad«
mannsdorf, als Real-Instanz/ wird bekannt ge°
macdt: Gs sey über Ansuchen der Maria Suppilsch
von Birsendolf, <1e ̂ ,-̂ «'8. 2^. October t. I . , indie
freiwillige gerichtliche Ze'lbittungchrer »wci Wiesen
V n ^ und u I.!^p«nxn!!, dienstbar der hcrrsclair
Radmannsdorf, 5l,!> R ctlf. Nro. 5^2 und 6o5,
gewiliigct, und zu deren Bornabme eine ein^s,«
Tagsayungauften 2l). November?. I , , mit tem An.
hang be!tlmn!t worden, daß Vormittags von '0 bis
»2 Uhr die Wiele Vo^I« in I^o^u bei Pimscbitsch
um ihren SchäyunqSwellb pr. g35 ft., und Nach,
mittags von 3 bis 5 Udr die Wiele u ^i^p^nxak in
I-.os:l, dei Podnart uni ihrcn Schähungswellh von
55u ss. feilgeboten rrcrden wird.

Der GlunoduÄ)Se5<lact und die Licitatwnsbe,
dingnlsse, vermöge welcder unter Andern jtdit L i .
citani ia oj« oes Ausrufspre'ses als Radium zu er-
legen Hai, und wodurch dem Orsteher vierjählige
^ahlungsraten zugefianden weiden^ sind in dasl'
gee Gccicktslanzlel einzuleben.

Vereintes Bezirks.Gericht Radmannsdorf am
3. November i832.

Z. 2608. (2) "° ^ "

W e i n e - V e r ä u ß e r u n g .
Zu Radkersburg werden aus der
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Joseph Edlen v. Wolffinau'schen und
Elisabeth gräflich Breuner'schm Ver-
laßmasse, sowohl halbstartinweise als
in größeren Parthien, 120 Start in
Eigenbauweine aus den vorzüglichsten
Radkersburger und Luttenberger Ge-
birgen, von den Jahrgängen 1622,
1825 und von 1628 bis ilic1n8iv6
!830, käustich hintangcgeben, und
ist sich dkßfalls entweder persönlich,
oder in fraakirten Briefen an unter-
zeichneten Uebernehmer bewer Ver-
läffe zu verwenden.

Radkersburg am 28. October
1602.

Joseph Wolf Edler v.
Wolff inau.

Z. , 5o ! . (2)
I n dem Hause Nc« 79. <r. der ssapuziner«

Vorstadt, Franzlscaner«Gasse m Laibach, sind
zwel Kutschen - Pferde im besten Alter aus
fr«,er Hand zu verkaufen.

Z...I478- (2)

P r « n u m e r a t i o n s « A n z e i g e .

Bei Leop. P a t e r n o l l i , Kunsthändler
in Laibach, am Platze, N r . 6 , erschemt, und
wird bis Ende December d. I . Pranumeration
angenommen, .auf eine, bci dcr Frau R o s a l i a
E g er lithographlrte, mit einer schönen Rand-
Verzierung uerseyene Uebcrsichts, Tabelle,^al1er
im Fache der Lanown'thschaft in einem Jahre
vorkommenden Arbeiten in cronologischer Ord-
nung, wie selbe monatlich vorzunehmen sind,
zum Gebrauche aller Grund-und Wirthschafts-
bchkcr, Wirthfch^ftsv^steber und Oekonomtt-
Beamte nach den Vortragen und nach dem prac-
tischeli Ilnrerrichre des Herrn I o h . B a p t .
K e r s n t k , k.k. Professor der Physik und Sup«
plentcn dcr Landwirchschafts-Lchre am Lyceum
zu Laibach, gesammelt, zusammengestellt und
herausgegeben von I . A. B a b n i g g .

Das Exemplar dieser für jeden Freund der
Oekonomie so gemeinnützigen Tabelle kostet vor-
hinein zu erlegende 3o kr. E. M . , weil nach
Verlauf obiger Zeit der Ladenpreis mit 40 kr.
E. M . eintretcn wird.

Z. i/;83. (3)
Li tevar ische Anze ige /

Beim hiesigen Buchbinder I o h . Clemens
sind nachstehende Gebet- und Erbauungsbucher

in krainerischer Sprache neu erschienen:

Mashne bukvize,
to j e

Molitve per sveti Maflit, tudi druge, «sa-
kimu krisLJanu potrebne Molitviae, inuSve-

ti krishovi pot.
Spisa l in na fvi t l obo dal 4

G o s p o d
J a n e s Z i e g l e r ,

Faimoshter v7 Vishnigori.

I n Rück- und Eckleder gebunden, und mit 36
Bildern versehen, ist das Exemplar um 24 kr.

Eonv. Münze zu haben.
F e r n e r :

D o b e r n a u k ,
a 1 i

kratko poduzbenje, se zhasne in veibne
nesrezbe obvarv^H

Spisal in na sv i l lobo dal
J a n e s Z i e g l e r ,

F a i m o s h t e r v' Vishn igor i .
Das Exemplar ist steif gebunden um 19 kr.

Conv. Münze zu haben.
Das erstere Gebetbuch ist mit verschieden-

artigen, für jeden christkatholischen Gläubigen
nothwendigen und zweckmäßigen Meß», Beicht?,
Communion- und sonstigen Gebeten versehen,
und lmt H6 Kupferstichen, die Handlungen
der heiligen Messe vorstellend, ausgeziert; es
besteht,n I 28 Seiten.

Eben so ist das Bclehrungsbuch, welches
aus i32 Seiten besteht, jedem Christen als em
unentbehrliches Handbuch anzuempfehlen, in-
dem es dem Sünder zur Vermeidung und Verab-
scheuung der Laster und Sünden die besten M i t -
tel an die Hand gldt, den ängstlichen Seelen
aber zugleich M u t h , Trost und Vertrauen zu
Gott einstößt.

Auch sind bei obgedachtem Buchbinder für
die hochwürdige Geistlichkeit die auf feinem
Großkanzlei - Papier gedruckten P f a r r - P r 0 -
to k o l l s - Böge n zu haben, wovon das
Buch äo kr. C. M . kostet.

Laibach im November zöZZ.



Z. IZ0Q. (2)

Joseph Grcmbßl,
a u s

z u . r

d locke*
gibt zur gefälligen Kenntniß, daß er diesen E l i s a b e t h e n -
M a r k t wieder mit einem gut sortirttn Lager vcn licht- und
dunkelgedruckten Cambrigs besucht.

Zur Vergrößerung des Geschäftes werden die Preise all-
gemein mit dem Bemerken bekannt gegeben, daß der Ausschnitts-
Preis von dem Fabrikspreise nur wenige Procente erhöht ist.

P r e i s - C 0 u r r a n t :

Schönste dunkle Kleidermuster ohne Appretur i 3 — 14 kr.
Dunkelblaue Cambrigs mit gelben und weißen

Dessins . . . . . . . . . . . i 3 — 14 ^
Doppelgrüne detto , 12 — 13 „
Schönste lichte und mehrfarbige . . . . . n — i ä „
Aecht ordinärer Walzendruck . . . . . . 9 — 10 „
Unächt ordinärer detto 7 — 8 „
Weißer Halb-Perkal 9 — 10 „


